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Abend Anusgabe

D Hammersehanäcit
rGeueralperſammlung des Preußiſchenm e Jahn Viren

Berlin 13 Mai 1913
lreicher Beteiligung von Delegierten aus derunten heute vormittag hier im Lehrerver

ar auſe der Preußiſche Rektoren Verein zu ſeiner
59 Generalverſammlung uſammen ls Ver

ter des Kultusminiſters war erſchienen Geh Oberregie
i zrat Schöppa vom Provinzialſchulkollegium Schulrat

ſ ter als Vertreterin des Preußiſchen Lehrerinnen
reins Frl Horwitz Von Parlamentariern waren an
eſend Landrat v Tresckow konſ Exz v Fritſche
nat Rektor Sche pp Freiſ Vp

Der Vorſitzende Dr Leitzke Verlin eröffnete die
Tagung und begrüßte die Erſchienenen namentlich die Ehren

Geh Oberregierungsrat Schöppa dankte für die Ein

gäſte inund wünſchte den einen glücklichenBrnelſ Der Beweis daß der Rektorenverein Daſeinsberech
tigung habe ſei erbracht Der Stand der Rektoren habe be
ſondere Rechte und Pflichten Redner wünſchte daß die Be
trebungen des Rektorenvereins von Erfolg begleitet ſein
öchten Schulrat Winter begrüßte die Rektoren beſonders
als Mitarbeiter der Schule in der Zeit nach der Schule auf
dem Gebiete der Schulpflege Frl Horwitz überbrachte die
Grüße ihres Verbandes a SNach einem kurzen Bericht über die Tätigkeit des Vor
ſtandes im abgelaufenen Geſchäftsjahr nahm Univerſitäts
profeſſor Dr Adolf v Wenckſtern Breslau das Wort
zu ſeinem Feſtvortrage

Volk Staat Wirtſchaft in Brandenburg Preußen
Der Vortrag charakteriſierte ſich als eine großzügige Dar

ſtellung der geſamten geiſtigen und wirtſchaftlichen Entwick
lung der Monarchie Als Reſultat der geiſtigen Kämpfe be
zeichnete der Redner den ſicheren Beſitzſtand der grundſätz
lichen ehrerbietigen Achtung vor der Perſon des einzelnen
Menſchen Anders wie in früheren Jahrhunderten hat der
Staat der Gegenwart als S 1 ſeiner Betätigung den Grund
ſatz aufgeſtellt die Perſönlichkeit jedes auch des letzten
Staatsbürgers hochzuhalten zu achten und zu pflegen Die
führenden Schichten des Volkes ſchützen und pflegen die
unteren während allerdings in einem Teile der Maſſe eine
ſolch grundſätzliche Haltung gegenüber den führenden Schichten
noch nicht gewonnen iſt Es würde falſch ſein wenn wir den
Glanz unſeres Zeitalters als eine gegebene Größe nicht an
erkennen würden Andererſeits wäre es wiederum kurzſichtig
und würde eine ſchwere Minderung unſerer Kraft bedeuten
wenn wir unſere Blicke nur auf den Glanz lenken wollten
Unſere Vorfahren mußten auf kargem Boden alles aufhbieten
um Wald Sand und Sumpf zu bändigen um die Kultur
gegen Einfälle wilder Barbaren zu ſchützen Ueberall in
preußiſchdeutſchen Landen war die Entwicklung eine zähe
Niederzwingung der Unbilden der Natur Die göttliche
ewige und geiſtige Kraft wurde als Saat geſtreut in den
Perſonen unſerer großen Gelehrten der großen geiſtlichen
Herren der Feldherren Kaufleute und Techniker und dieſe
Samenkörner fanden das gewaltige Ackerfeld des preußiſchen
Volkes dieſen derben tiefgründigen Acker ſelten dornig und
ſteinig Auf rauhem Boden und in rauhem Klima erwuchs
ein geiſtig fruchtbarer Menſchenſchlag Ueberall zeigt die
preußiſche Geſchichte das energiſche Beſtreben die ſichere Bahn
des Fortſchritts inne zu halten Der preußiſche Schulmeiſter
hat 1866 gewonnen wenn man die Geſamtſtimmung in den
führenden Schichten damit meint

Die Hegemonie in Preußen liegt in den Händen des
Königs Graf Poſadowsky hat es im Reichstage mit Recht
als erwieſen hingeſtellt daß die ſtaatsbürgerliche Stellung
die Freiheit der Perſönlichkeit die Selbſtändigkeit der Mei
nungen nirgends in der Kulturwelt gerade durch die klaren
Rechte und Mächte der ſtaatlichen Gewalt ſo ſicher geſtellt
und gewährleiſtet ſind wie bei uns Wer nichts Unmögliches
vom Menſchen verlangt der muß ſagen daß edlem Dulden
und Leiden bei uns noch immer die erſehnte Frucht der An
erkennung und des Erfolges geworden iſt Die Summe aller
in den lehten 60 Jahren geübten publiziſtiſchen und parla
mentariſchen Kritik iſt doch ſchließlich auf ein ganz winziges
Maß zuſammengeſchrumpft gegenüber der Summe der Lei
ſtungen des Staates in allen ſeinen Verwaltungen Nichts
konnte uns Preußen in den letzten Tagen mehr erfreuen als
die wundervolle Art mit der der Reichskanzler das öde Ge

von dem naturnotwendigen Vernichtungskampfe zwiſchen
rmanen und Slawen behandelte Ex meinte daß wir die
n anſehen müſſen unter dem Geſichtspunkte eines großen

i gens der Kulturvölker und daß auf der Welt jedes von
ihnen Raum hat Hüten wir uns zu ſagen Coarthaginom

delendam Stürmiſcher anhaltender Beifall
e Rektor Trokl Berlin ſprach hierauf über das Thema

e zHrerbildung und Lehrerlaufbahn indemr folgende Forderungen aufſtellte
Volks Notwendigkeit einer vertieften und erweiterten

Alksſchullehrerbildung ergibt ſich aus den höheren An
er die infolge veränderter wirtſchaftlicher und ſozialer

ſtet niſe an die Volksſchule und damit an ihre Lehrer ge
Eſt zen Das Lehrerſeminar iſt eine einheitliche Lehr
an alt mit ſieben aufſteigenden Jahresklaſſen Die Lehrer
wert Seminaren müſſen für ihre Unterrichtsfächer ein voll
An n akademiſches Studium nachgewieſen haben Für die

ſahme in das Seminar die erſt mit dem vollendeten
w enojahr erfolgt iſt das Maß von Kenntniſſen nach

n

R
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Die erſten fünf Jahre dienen ausſchließlich der Allgemein
bildung die beiden letzten vorwiegend der n Das
Beſtehen der Seminarabgangsprüfung berechtigt zur endgül
tigen Anſtellung als Lehrer an Volks und Mittelſchulen und
zum Univerſitätsſtudium in der philoſophiſchen Fakultät nach
zweijähriger praktiſcher Lehrtätigkeit Das Beſtehen der
Staatsprüfung berechtigt zur Anſtellung im Seminar und
Schulaufſichtsdienſt Das Rektorat iſt die unterſte Jnſtanz
der Schulaufſicht Solange die Lehrerbildung nicht nach den
aufgeſtellten Grundſätzen umgeſtaltet worden iſt ſind Mittel
ſchullehrer und Rektoratsprüfung nicht zu entbehren Bis
zur Umgeſtaltung der Lehrerbildung ſollen die Lehrer zum
Univerſitätsſtudium zugelaſſen werden die die Mittelſchul
lehrerprüfung beſtanden haben

Nach einer lebhaften Ausſprache wurde die Generalver
ſammlung geſchloſſen

Halle und Umgebung
Halle a S 14 Mai

Gefährdung der Vögel durch Starkſtromleitung Herr
Dipl Jng Volhard ſchreibt uns Unter dieſer Ueber
ſchrift bringen Sie in der Nr 213 vom 9 5 einige Fragen
der Forſtabteilung der Landwirtſchaftskammer für die Pro
vinz Sachſen Dieſe Frage iſt in den letzten Nummern der
Zeitſchrift Das Elektrizitätswerk ebenfalls be
ſprochen und auch wohl geklärt worden Die Hochſpannleitung
ſelbſt iſt den Vögeln ganz ungefährlich gefährlich iſt immer
nur die Berührung von zwei Punkten zwiſchen denen ein
größerer Spannungsunterſchied beſteht alſo entweder die
Berührung von zwei Drähten oder die Berührung eines
Drahtes und der Erde Reißt nun irgend ein Draht einer
Hochſpannungsleitung ſo würde jeder der den Draht be
rührt und mit der Erde in Verbindung ſteht ſofort getötet
Man bringt daher in manchen Gegenden beſonders im
Königreich Sachſen iſt es Vorſchrift an jedem Maſt ſogen
Erdungsbügel an Sobald nun ein Draht reißt muß er
zuerſt dieſen mit der Erde in gut leitender Verbindung
ſtehenden Eiſenbügel berühren da geht dann gleich ein ſo
großer Strom in die Erde daß die Erdſchlußſicherung in
der Zentrale ſchmilzt und dadurch die betreffende Leitung
ſpannungslos wird Dieſe Erdungsbügel ſind es nun die für
die Vögel gefährlich werden größere Vögel können eventl
direkt vom Erdungsbügel aus den Leitungsdraht berühren
bei kleineren Vögeln iſt der Vorgang gewöhnlich ſo daß die
Jungen im Erdungsbügel ſitzen und von den Alten die auf
dem Draht ſitzen gefüttert werden im Moment der Be
rührung fallen beide tot zur Erde Man hat beobachtet daß
Eulen Turmfalken und außerordentlich viele Stare auf die
Weiſe zugrunde gingen daß aber die Strecken nach einiger
Zeit von den Vögeln ängſtlich gemieden werden Das Haupt
übel iſt in dieſem Falle die ſächſiſche Verordnung die überall
noch Erdungsbügel verlangt trotzdem ſie ſich auch techniſch
keineswegs überall bewährt haben hier in der Umgebung
von Halle werden andere Konſtruktionen für die Erdung an
gewandt hier ſind auch wenig Fälle von Vogelvernichtung
bekannt geworden Uebrigens iſt die Sache auch ſchon von
der Freileitungskommiſſion des Verbandes deutſcher Elektro
techniker behandelt worden

wo

Vereine und Verſammi ungen
Die Klempner und Jnſtallateur Jnnung hielt unlängſt im

Schultheiß Poſtſtraße eine Verſammlung ab Nach herzlicher
Anſprache des Herrn Obermeiſters Grecke wurden 3 Junggeſellen
welche auf der Geſellenſtücksausſtellung ſehr gut abgeſchnitten
hatten mit Prämien in Geſtalt von Sparkaſſenbüchern bedacht
Hieran ſchloß ſich die Aufnahme der 32 neuen Lehrlinge Es
wurde Bericht erſtattet über den Verlauf der Gasfach Ausſtellung
im alten Volksſchulſaal in der Neuen Promenade Die der Jn
nung dadurch entſtandenen Koſten ſind nicht gering doch hofft man
durch vieſes Opfer gezeigt zu haben daß die hieſigen Klempner
und Jnſtallateure leiſtungsfähig ſind Ueber die bisherigen Tarif
verhandlungen mit der Geſellenſchaft wurde berichtet Man gab
der Hoffnung Ausdruck daß in friedlicher Weiſe durch gegenſeitiges
Entgegenkommen ſchroffe Maßnahmen verhütet werden

Der Verein ehemaliger ſächſiſcher Huſaren hält am Donners
tag den 15 Mai abends 86 Uhr im Vereinslokal Petzolds
Reſtaurant Charlottenſtr 19 ſeine Mitgliederverſammlung ab
Ehemalige Kameraden der Kgl Sächſiſchen Huſarenregimenter
ſind willkommen Kameraden anderer Huſarenregimenter für die
am Orte kein Regimentsverein beſteht können ſtatutengemäß als
Gaſtmitglieder Aufnahme finden

W K V Jungdeutſchland Abteilung Cröllwitz verſammelt
ſich Sonntag den 18 Mai nachm 23 Uhr zur Exerzier und Ge
fechtsübung uſw Am 15 Mai abends s Uhr Verſammlung
der tätigen und Ausſchußmitglieder im Hotel Kaiſer Wilhelm
Freunde und Gönner des Vereins herzlich willkommen
reiches Erſcheinen erwünſcht

Zahl

Halleſcher Fußballſport
Wacker l ſchlug am 1 Pfingſtfeiertag Raſenſport I

mit 7 1 Halbzeit ſtand das Spiel 3 0
ziger reſultierte aus einem Elfmeterball

Wacker I ſpielte in Bernhurg gegen den dortigen Fuß
ballklub von 1907 I unentſchieden 1 1 Halbzeit 0

Die 1 Mannſchaft des H F C Hohenzollern ſpielte Pfingſten

Leipzig
Der Erfolg der Leip

in Bamberg gegen den dortigen 1 Fußballklub 3 3 und ſiegte

v

zuweiſen das eine mehrfach gegliederte Volksſchule vermittelt

2 Beiblatt zu Nr 220 der Saale Zeitung
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Eleganteste Damenhüte
Mitwoch 14 Mai I
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EGeschäfts und
Termin Kalender S

Nachdruck verboten

16 Mai Halle Magiſtrat vm 10 Uhr im Stadthaus
Marktplatz 2 Verpachtung des Ackers am Friedhof in
Halle Cröllwitz in 9 Parzellen vom 1 Oktober auf ſechs
Jahre

17 Mai Sangerhauſen Magiſtrat vm 9 Uhr im Ratskeller
Verkauf des der Waiſenhausſtiftung gehörigen Graſes

Holzweißig um 2 Uhr in Körners Gaſthof Verpachtung
des Graſes ca 50 Morgen Wieſe

19 Mai Memleben Oberförſterei der Königl Landesſchule
vm 1022 Uhr im Heinzeſchen Gaſthofe Nutz und Brenn
holz Verkauf Fichtenſtämme und Stangen

Erfurt Eiſenbahndirektion vm 11 Uhr Verdingung zur
Lieferung von 68 400 Kubikmeter Kies und Steinſchlag
2 Kl ſowie 28 400 Kubikmeter Steinſchlag 1 Kl

Delitzſch Magiſtrat vm 11 Uhr Rathaus Zimmer 6 Ver
dingung zum Anſtrich der Wellblechbedachung auf der
Mädchen Volksſchule

BVöllberg nm 1 Uhr im Reſtaurant an der Fähre Verpach
tung der Waldgräſereien des Schutzbezirkes Böllberg durch
die Oberförſterei Schkeuditz

Dölau nm 6 Uhr in Leiſtners Waldhaus b Dölau
Brennholz Verkauf durch die Oberförſterei Schkeuditz

20 Mai Grimme Anhalt Revierverwaltung vm 10 Uhr
im Wallwitzſchen Gaſthofe Brennholz Verkauf

Alsleben Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 1 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes Gaſthof in Beeſe
dau Nr 13 mit Zubehör ſowie mehrerer Ackergrundſtücke

Liebenwerda Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 12 Zwangs
verſteigerung eines Hausgrundſtückes in Wahrenbrück vor

der Stadt mit Eiskeller
Stolberg a Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 2

Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Rottlebe
rode Unterdorf 125 mit Zubehör

Cölleda Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 6 Verſteige
rung des Hausgrundſtückes in Leubingen Seitenſtr 192

mit Zubehör ſowie eines Ackergrundſtückes
20 u 21 Mai Wippra Krammarkt
28 Mai Halle Eiſenbahndirektion vorm 11 Uhr im Rech

nungsbureau Thielenſtr 2 Zimmer 144 Verdingung
zur Lieferung von 180 000 bis 200 000 Kg Steinkohlen
teeröl

12 Juni Eisleben Amtsgericht nm 35 Uhr im Bolleſchen
Gaſthofe in Oberröblingen a See Zwangsverſteigerung
des Hausgrundſtückes in Oberröblingen a See Poſtweg 2
mit Zubehör

Halle Amtsgericht vm 918 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Dorotheenſtr 15

Sangerhauſen Amtsgericht vm 9 Uhr Zimmer 5 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtücks in Sangerhauſen Korn
markt 8 mit Zubehör

13 Juni Bitterfeld Amtsgericht vm 9 Uhr Zimmer 8
Verſteigerung des Hausgrundſtückes in Altjeßnitz Moh
lauerſtraße 5 mit Zubehör ſowie eines Gartengrund
ſtückes im Dorfe Nr 30

Heereu a

in Würzburg über die rühmlichſt bekannten Kickers 4 3
Hahenzollern III gewann über Komet I Halle 5 1

Standesamts B grichte
Halle Nord 13 Mai 1913

Aufgeboten Der Jngenieur Artur Camnitius Bismarckſtr
u Elsbeth Buchwald Ranniſcheſtr 17 Der Reiſende Wilhelm
Kolbe Zwickau u Marie Ertel L Wuchererſtr 30 Der Schloſſer
Karl Luchner u Lina Prautzſch Rich Wagnerſtr 42 u 54 Der
Arbeiter Hermann Schmidt Saaleſtr 3 u Martha Pinkert
Petersbergſtr 41

Sheſchließungen Der Mechaniker Hermann Schurig Jena u
Frieda Voigt Trothaerſtr 20 Der Schulleiter Alfred Planer
Obornik u Eliſabeth Ziedrich R Wagnerſtr 46 Der Oberlehrer
Dr phil Wilhelm Schneider Weißenfels u Elly Ohſer Witte
kindſtr 31 Der prakt Arzt Dr med Martin Gaebelein Niet
leben u Jda Heiland Schillerſtr 44 Der Knappſchaftsaſſiſtent
Albert Suhle Alter Markt 27 u Anna Veckenſtedt Hohenzollern
ſtraße 6 Der Gymnaſial Oberlehrer Profeſſor Rudolf Scheffler
Völklingen u Meta Dette Mühlweg 21

Geboren Dem Steinſetzer Rabert Knoch T Hildegard Her
mannſtr O Dem Maſchinenſchloſſer Wilhelm Hamann T Hilde
gard Schillerſtr 22 Dem Tapezierer Emanuel Kunze S Fritz
Wettinerſtr 19 Dem Heizer Karl Schnabel S Werner Eichen
dorffſtr 30 Dem Gelbgießer Ernſt Sonneberg T Elſe Wörth
ſtraße 1421 Dem Uhrmacher Karl Groſſe T Martha Uhland
ſtraße S

Geſtorben Des Geſchirrführers Friedrich Trautwein T Anna
9 Mon Kabelhäuſer 1 Des Kaufmanns Friedrich Hofmeiſter
Ehefrau Frieda geb Lattermann 40 Blumenſtr 7 Des
Kaufmanns Joſef Kowalczek S Werner 1 Mon Mühlweg
Des Rentiers Guſtav Kathe Ehefrau Berta geb Berndt 73 J
Talſitr 34

Verknautsburoau Halle Helitaseherstrasse 3
I h Tu n T un
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HalleSüd Mühlgaſſe 7
uſgeboten Der Fleiſcher Artur Reinicke Mühlgaſſe 7 uh Gr Steinſtr 22 Der Blechſchmied Max Wo

Brüderſtr 11 u Frieda Wilk Trödel 13 Der Reiſende Pau
Kirchner Torſtr 42 u Emma Riehm Herrenſtr 20 Günthero

Eheſchließungen Der Kaufmann Erich Tempelhahn Günthers
dorf u Elſa Kittel Halberſtädterſtr 5 Der Tiſchlermeiſter Franz
Schondorf Ankerſtr 13 u Margarete Eckert Leipzigerſtr 7 Der
Lehrer Georg Lehmann Charlottenburg u Katharine Ebers
Thomaſiusſtr 45 Der gepr Lokomotivheizer Ernſt Teller Ober
röblingen a See u Frieda Cornelius Streiberſtr 13

Geboren Dem Schuhmacher Franz Duſek T Ludmila Große
Brauhausſtr 22 Dem Kaufmann Bernhard Albrecht S Gerhard
Landsbergerſtr 61 Dem Sattler Franz Vitovec T Ella Frei

imfelderſtr 18 Dem Jngenieur Kurt Forberg S Kurt Bar
füßerſtr 17 Dem Elektromonteur Rudolf Gärtner T Gertrud
Glauchaerſtr 20 Dem Eiſendreher Artur Hildebrand S Wil
helm Taubenſtr 9 Dem Keſſelſchmied Ernſt Habermann T
Margarete Marthaſtr 29 Dem Geſchirrführer Otto Pfeifer S
Otto Merſeburgerſtr 88 Dem techn EiſenbahnBureauaſſiſtenten
Andreas Pferner T Anita Pfännerhöhe 5
ö Geſtorben Der Juvalide Chriſtian Kielhorn 74 Turm
ſtraße 157 Des Formers Friedrich Funke S Heinz 6 Tage
Kuttelhof 1 Die Witwe Eliſabeth Götze geb Scharf 81 Wein
gärten 25 Des Roſenzüchters Emil Schaaf aus Hohen T Anna
1 Klinik Des Bahnarbeiters Otto Rothe aus Ennewitz S
Otto 8 Klinik Des Schneiders Artur Sauer S Artur
2 Mon Unterplan 5 Des Häuers Otto Baſtian aus Hettſtedt
Ehefrau Marie geb Wiebach 43 Klinik Des Arbeiters
Richard Kunth S totgeb Alte Leipziger Chauſſee 18 Der
Maurer Albert Löther 84 Bertramſtr 19

Auswärtige Aufgebote

Der Kgl Geſtütwärter F R E Römburg Halle u E M L
Polte Buch Der Kapellmeiſter M G O Dietrich u A H F
Hablick Deutſch Eylau Der techn Eiſenbahn Aſſiſtent Franz
Tries Aachen u Margareta Schamburger Köln Der Konzert
meiſter Karl Barnbeck Halle u Martha Kunze Millingsdorf

e

Provinzidl Nachrichten
Star mit Kloß

Man ſchreibt der Frkf Ztg aus Thüringen
Wenn man in die Dörfer des Meiningſchen oder in die des

Fürſtentums Reuß kommt ſo fallen in den netten Gärtchen die
zahlreiche Starkäſten auf Sie ſind ſchmuck angefertigt und den
Wünſchen ihrer Bewohner entſprechend angebracht Man freut ſich
über die Liebe die die Lsute den gefiederten Sängern gegenüber
hegen und meint daß hier die Stare noch einmal ſo luſtig als
anderwärts pfeifen Recht unſanft aus dieſer Stimmung ge
ſſchleudert wird man jedoch wenn man vernimmt daß die Leuto
die Stare zum freſſen gern haben Jch fragte nämlich eine
Frau die in ihrem Gärtchen arbeitete wo 13 Niſtkäſten angebracht
waren weshalb ſie von allen Vögeln gerade den Star ins Herz
geſchloſſen habe Sie antwortete mir ganz trocken Weil noch
nicht einmal eine junge Taube ſo gut ſchmeckt wie ein Star
Dann erzählte mir dieſer Gemütsmenſch begeiſtert weiter daß

Star mit Kloß unbedingt das ſchmackhafteſte Eſſen ſei und gab
mir für die Zubereitung noch einige Ratſchläge Später hörte ich
auch von anderen die oft durch dieſe thüringiſchen Ländchen reiſen
daß man ſogar in manchem Wirtshanſe Star mit Kloß haben
könne und daß bei Familienfeſtlichkeiten dieſe Delikateſſe eine
große Rolle ſpiele Um die jungen Stare gut zu mäſten legt
man ſobald ſie flügge ſind ein Drahtgeflecht vor das Loch
der Niſtkäſtchen damit ſie nicht ausfliegen können Bekanntlich
füttern die Alten fürſorglich weiter Als ich weiter wanderte
hörte ich noch immer das Pfeifen der Stare Aber es klang mir
nicht mehr luſtig in den Ohren

Warum iſt der Ort nicht ohne weiteres genannt worden wo
angeblich ſolcher Unfug getrieben wird

h Könnern 13 Mai Feuer Pfingſtverkehr
Die Alarmglocke ſetzte heute vormittag in der elften Stunde die
Bewohner unſeres Ortes in Aufregung Beim Kaufmann Otto
Lederborgen Neumarkt war die Zündholzkammer im Dachgeſchoß
wahrſcheinlich durch Selbſtentzündung in Brand geraten Dem
ſchnellen Eingreifen der Freiwilligen und Pflichtfeuerwehr iſt es
zu danken daß das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt blieb Dabei
zeigte ſich recht deutlich welch ſegensreiche Einrichtung die Waſſer
leitung iſt Es iſt dem ſonſt immer herrſchenden Waſſermangel
jetzt abgeholfen und immer gutes Trinkwaſſer vorhanden Die
ſchönſten Punkte unſeres Saaletales Teufelsgrund wilder Buſch
bei Rothenburg Georgsburg und der Trebnitzer Buſch mit ſeinen
ſchönen Laubgängen waren an den Pfingſtfeiertagen das Ziel
Tauſender die ſich an der Natur erfreuten An der Georgsburg
waren zahlreiche Kremſer Landauer und Omnibuſſe aufgefahren
Auch die Umgebung der Alten Burg bei Rothenburg bis zum
ſchäumenden Damm an der Schleuſe war von unzähligen Spazier
gängern beſucht

Delitzſch 13 Mai 27 Provinzial Bundes
ſchießen Jn der Zeit vom 8 bis 12 Juni findet in Delitzſch
das 27 Bundesſchießen der Provinz Sachſen der Herzogtümer
Anhalt und Braunſchweig ſtatt bei dem ein großer Zuſtrom aus
wärtiger Schützen und des ſchauluſtigen Publikums zu erwarten
iſt Die Vorbereitungen für das unter dem Protektorat des Herrn
Oberpräſidenten v Hegel ſtehende Feſt ſind in vollem Gange
und erfreuen ſich der tatkräftigſten Unterſtützung der Behörden
und der geſamten Bürgerſchaft Der Haupttag Sonntag den
8 Juni wird durch einen impoſanten Feſtzug eingeleitet den
großartigſten den Delitzſch je geſehen hat Der erſte Teil des
ſelben wird durch eine Anzahl Gruppen mit hiſtoriſchen Koſtümen
und Wagen die 2000jährige Geſchichte des Landes der Stadt und
des Schützenweſens verherrlichen Jm zweiten Teile ſind viele
Vereine und Jnnungen mit prunkvollen Feſtwagen und Gruppen
ferner auswärtige Schützengilden in großer Zahl vertreten
Unſere im ſchönſten Frühlingsgrün prangende freundliche Stadt
wird ohne Zweifel an den Feſttagen ein beliebter Ausflugsort für
die Bewohner der näheren und weiteren Umgegend und der Nach
barſtädte ſein

Aus dem Schwarzatal 13 Mai Aufgehobene
Autoſperre Das Fürſtliche Landratsamt Königſee hat
die vielumſtrittene Wegeſtrecke Schwarzburg Sitzendorf ver
ſuchsweiſe für den Autoverkehr freigegeben Die gelben
ſchwarzäugigen Verbotstafeln ſind ſeit Sonntag verſchwun
den Mit der Aufhebung der Autoſperre beſteht nun die
Möglichkeit von und nach dem oberen Schwarzatal Renn
ſteig uſw unmittelbar von Schwarzburg aus fahren zu
können

Wernigerode 13 Mai Gedenkſtein Die Stelle
z der bei Torfhaus der verunglückte Student Jalkowski
aufgefunden wurde iſt nun durch einen Gedenkſtein gekenn
zeichnet worden Ein großer Raturſtein wurde dort errichtet und eine eingemchelte Jnſe i

13 Mai 1913

gibt dem Wanderer l

auch für ſpätere Zeiten traurige und warnende Kunde von
einem in der Blüte ſeiner rer dem weißen Tod der Berge
zum Opfer gefallenen Menſchenkinde

Erfurt 13 Mai Freifahrt zum Regierungs
jubiläum des Kaiſers Die Eiſenbahndirektion
Erfurt hat verfügt daß den auswärts wohnenden Mit
gliedern der Eiſenbahnvereine und ihren Familienangehö
rigen zur Teilnahme an Sommerfeſten die zur Feier des
Regierungsjubiläums des Kaiſers von dieſen Vereinen ver
anſtaltet werden ausnahmsweiſe freie Fahrt bewilligt wird
Eine Anrechnung auf die jährlich einmal zuläſſige Fahrt zur
Weihnachts und Kaiſergeburtstagsfeier findet nicht ſtatt

Woffleven 12 Mai Wilderers Ende Am
Pfingſtmontag früh 54 Uhr wurde der wegen Wilderns ſchon
ſeit langer Zeit bekannte Maurer Wilhelm Hartmann aus
Niederſachswerfen in der Wofflebener Jagd von jagdberech
tigten Nordhäuſer Jägern geſtellt Bevor er ſein Gewehr
abgab verſuchte er es auf einem Grenzſteine und an einem
Baume zu zerſchlagen Dabei entlud es ſich und der Schuß
drang ihm in die Bruſt ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat

S Neuhaldensleben 13 Mai Ein ſchwerer Ein
bruchsdiebſtahl wurde am 1 Feiertag abend beim
Gärtnereibeſitzer C F Krauſe Wedringerſtraße ausgeführt
wobei den Spitzbuben etwa 380 Mark bares Geld zwei
Drillinge ſowie eine ganze Anzahl anderer zum Teil wert
voller Gegenſtände in die Hände fielen

Coburg 13 Mai Flaſchenſchutzgeſetz Der
Allgemeine Verband Deutſcher Mineralwaſſerfabrikanten
Berlin hat die Herzogl Staatsregierung zu Coburg in einer
Eingabe gebeten im Jntereſſe des Volkswohls und der Volks
geſundheit eine Polizeiverordnung oder ein Flaſchenſchutz
geſetz zu erlaſſen wonach das Füllen von Selters Limo
nade Bier und Weinflaſchen mit geſundheitsſchädlicher
oder ekelerregenden Flüſſigkeiten wie Petroleum Benzin
Salmiakgeiſt Säuren Laugen uſw in Gewerbe und Haus
halt verboten und gegebenenfalls beſtraft wird Die hieſige
Handelskammer die ſich in ihrer jüngſten Sitzung mit der
Angelegenheit beſchäftigte befürwortet ein Geſetz das die
Füllung von Selters Limonade und Bierflaſchen zu anderen
als Genußmitteln unterſagt

Torgau 13 Mai Kanal Leipzig TorgauBerlin Die Stadtverordneten zu Torgau haben ſich in
ihrer letzten Sitzung mit dem Kanalprojekt Leipzig Torgau
Berlin beſchäftigt Wie der 1 Bürgermeiſter Lohſe mitteilte
hat die Königl preußiſche Regierung um dem Projekt näher
zu treten folgendes verlangt Aufſtellung einer günſtigen
Linienführung örtliche Bereiſung der geſamten Strecke
uſw Schätzung der Kanalkoſten und eine Denkſchrift über
die techniſche und wirtſchaftliche Durchführung des Unter
nehmens wobei auch auf den Einfluß des Kanals auf die
land wirtſchaftlichen Verhältniſſe Bezug zu nehmen iſt Die
Projektbearbeitung die von der bekannten Firma Haveſtadt
H Contag ausgeführt werden ſoll wird 5000 Mark erfordern
Die Vorarbeiten ſind von der Firma bereits in Angriff ge
nommen Von den Stadtverordneten wurde der vom Magi
ſtrat vorgeſchlagene Beitrag von 250 Mark zu den Projekt
koſten bewilligt

4 Bitterfeld 14 Mai Heldenhafte Mutterliebe
Ein kleines fünfjähriges Mädchen ſpielte hier mit einem Hofhund
Dieſes ſonſt gutmütige Tier wurde auf einmal bösartig und warf
das Kind gegen eine Mauer Es brachte ihm mehrere klaffende
Wunden am ganzen Körper bei und biß ihm ein Ohr ziemlich ab
Auf das Geſchrei der Kleinen eilte die Mutter hinzu und warf
ſich auf das wilde Tier und rettete ihr Kind aus höchſter Lebens
gefahr Das Mädchen mußte ſofort in ärztliche Hilfe gebracht
werden

k Camburg 13 Mai Eine gewißſegensreiche
Einrichtung hat die Kreisverwaltung in Form von
Säuglingsfürſorgeſtellen getroffen um beſon
ders in der warmen Jahreszeit der Säuglinggsſterblichkeit
entgegenzuwirken Auch hier wurde eine ſolche eingerichtet
und vom Phyſikus Dr Grobe übernommen Durch die
Fürſorgeſtellen ſollen wenig bemittelte Mütter für ſich und
ihre Kinder bis zu drei Jahren unentgeltlichen ärztlichen Rat
und Beiſtand gegebenenfalls auch Anweiſungen auf den un

e ger chen Bezug von Arznei und Stärkungsmitteln er
alten

Leipzig 13 Mai Ausſtellung im Deutſchen
Buchge werbehaus Vom Pfingſtmontag ab bis
14 Juni findet in den unteren Räumen des Deutſchen Buch
gewerbehauſes Dolzſtraße 1 eine Ausſtellung von graphiſchen
Arbeiten für ſtudentiſche Zwecke ſtatt die das
Ergebnis eines vom Stuttgarter Landesgewerbemuſeum ver
anſtalteten Preisausſchreibens ſind Man findet hier alle
Arten von Arbeiten wie ſie das ſtudentiſche Leben benötigt
Diplome Ehrenbriefe Einladungskarten Programme Poſt
karten Kneipzeitungen Kommersbucheinbände Exlibris und
dergleichen mehr in künſtleriſchen guten oder zumindeſt ge
ſchmacklich einwandfreien Entwürfen daneben auch miß
lungene oder nicht ganz zweckentſprechende Arbeiten die mehr
zur Kategorie des ſtudentiſchen Kitſch gehören Der Zweck
dieſer Vorführung der ſchon 1908 eine Ausſtellung für
ſtudentiſche Kunſt vorausgegangen war iſt die Beſtrebung
zur Hebung dieſes kunſtgewerblichen Zweiges zu fördern
ſpeziell auch den Studenten auf ſie hinzuweiſen Die Aus
ſtellung iſt an den Wochentagen von 6 an den Feiertagen
von 11 2 Uhr geöffnet der Eintritt iſt frei Auf Wunſch
werden Führungen von Korporationen nach Meldung bei der
Direktion des Buchgewerbemuſeums oder bei der Geſchäfts
ſtelle des Buchgewerbevereins abgehalten

Deſſan 13 Mai Der anhaltiſche Landtag iſt
Sonnabend geſchloſſen worden Nachdem noch vorher die Beamten
beſoldungsvorlagen ebenſo der Hauptfinanzetat in der 3 Leſung
erledigt und über rückſtändige Petitionen Beſchluß gefaßt worden
war erklärte der Staatsminiſter im höchſten Auftrage die dies
jährige Seſſion des Landtages für geſchloſſen

Dresden 9 Mai Schükri Paſchas Loſungl Schükri
Paſcha der heldenmütige Verteidiger von Adrianopel hat für die
Handſchriften ſammlung in der Feſtſchrift zum Kinder und
Jugendhilfstage Blumentage am 31 Mai in Dresden aus der
Gefangenſchaft in Sofia einen ſehr charakteriſtiſchen Ausſpruch
geſchickt Der in Franzöſiſch geſchriebene Brief enthält wie be
richtet wird folgende Gedanken

Eine Niederlage im Kriege iſt eine Schmach
die nur durch einen Sieg getilgt werden kann
Man muß die zukünftige Generation ſo erziehen daß ſie ſich
immer der ihrem Vaterlande aufgebürdeten Niederlage erinnert
und den erhabenen Begriff Vaterland richtig würdigt Der in
feſten energiſchen Zügen geſchriebene Brief iſt am 29 April offen
und mit dem Stempel prisonnier de guerre libre de
T a x e verſehen abgegangen und dem Adreſſaten gegen Erlegung
von Strafporto ausgehändigt worden Die Handſchriftenſamm

lung ſoll am Dresdner Blumentage im Farſimtredrugſältigt verkauft werden vervrer
Verw ifeh tes

Neues vom Bürgermeiſter Trömel

Paris 14 Mai Nach einer Blättermeldung aus SaiAlgerien habe der ehemalige Bürgermeiſter von un
Trömel der ſeit dem 10 April unter dem Namen Tungei
in dem 2 Fremdenlegionärregiment dient den Offizieren
auf ihr Befragen erklärt daß er gegen die in deutſchen Blät
tern ihm zugeſchriebenen Abſichten Einſpruch erhebe Er
habe ſogar bekräftigt daß er ſeine Handlungsweiſe reiflig
überlegt habe und nicht im geringſten daran denke die
Fremdenlegion zu verlaſſen Das Zivilleben habe ihm Ent
täuſchungen und Unannehmlichkeiten gebracht und ſo habe
er ſich entſchloſſen in die Fremdenlegion einzutreten Er
wolle ſeine Soldatenpflicht erfüllen und hoffe unverzüglich
nach Marokko geſchickt zu werden

Zum Mord des Schülers Klähn
Aus Berlin meldet ein Telegramm Die Ermitte

lungen der Kriminalpolizei wieſen nach dem Lokalanz im
Laufe der heutigen Nacht auf eine beſtimmte Spur von
der die Behörde annimmt daß ſie zur Ergreifung des
Mörders des Schülers Klähn führen dürfte

Frankreichs Spielhöllen

Paris 14 Mai Der Budgetausſchuß der Kammer
lehnte nach längerer Erörterung den von der Kammer in
Erwägung gezogenen Antrag Piou auf Aufhebung der Spiel
kaſinos mit 9 gegen 8 Stimmen ab und nahm einen von dem
Miniſter des Jnnern Klotz gemachten Vorſchlag an wonach
die Konzeſſionen zur Errichtung von Spielkaſinos nur den
geſetzlich anerkannten Kurorten auf die Höchſtdauer von fünf
Jahren erlaubt und gegenwärtig beſtehende Konzeſſionen
einer Reviſion unterzogen werden ſollen

Ein Jäger der 26 Löwen an einem Tage ſchoß Der Geſetz
gebende Rat für Britiſch Oſtafrika hat ſoeben wie aus
Nairobi gemeldet wird beſchloſſen Maßregeln zu ergreifen
die eine weitere Ausrottung der Löwen in dieſer Kolonie ver
hindern ſollen Jn der Tat wird der König der Tiere in Afrika
zurzeit mit einem Eifer verfolgt der die Erhaltung dieſer Tierart
ernſtlich in Frage ſtellt Jn den letzten zwei Jahren ſind in

Britiſch Oſtafrika nicht weniger als 914 Löwen zur Strecke gebracht
worden Der ärgſte Feind des Löwen iſt der bekannte Jäger Paul
Rainehy der kürzlich eine neue Jagdtour begonnen hat auf der
er bereits neun Tiere erlegte Er hält übrigens auf dieſem Ge
biete den Weltrekord denn er iſt der Mann der unter allen
Lebenden die meiſten Löwen an einem Tage geſchoſſen hat Es
ſind ihrer 26 Den zweiten Platz nimmt unter den Jägern Oſt
afrikas ein indiſcher Fürſt ein Es iſt der Maharadſcha von
Datja dem anſcheinend die Tigerjagden ſeiner Heimat zu lang
weilig geworden ſind So iſt er nach Afrika gezogen wo ſeine
Expedition in zwei Monaten 31 Löwen erlegt hat Es iſt klar

daß das Wüten dieſer Nimrode die ſich lediglich vom Rekord
fieber treiben laſſen die größte Gefahr für die Tierwelt Oſtafrikas
bedeutet und ſo iſt es nur zu begrüßen daß die Behörden dieſew
Treiben endlich Einhalt gebieten wollen

Einbrecher in einem Breslauer Bankhaus Während der
Pfingſtfeiertage drangen Einbrecher in das Bankhaus von
Stein Co in der Karlſtraße in Breslau ein arbeiteten ſich
vom Keller des Grundſtücks durch ſchwere Betonmauern in
den Kaſſenraum hindurch und erbrachen zwei große Geld
ſchränke Sie erbeuteten ungefähr 500 Mk Silbergeld dar
unter öſterreichiſche und ruſſiſche Silbermünzen Vorfſichtiger
weiſe hatte der Kaſſierer wie ſtets Sonnabends die geſamten
Barbeſtände in den Stahlpanzerſchränken untergebracht ſo
daß in den Schränken der oberen Kaſſenräume wenig Geld
vorhanden war Die Firma iſt durch Verſicherung gedeckt
und erleidet außer dem geſtohlenen Bargelde keinen Schaden
Die großen Stahlpanzerſchränke die die Depots enthalten
ſind unverſehrt

Der Mörder der Gräfin Trigona der ehemalige Leut
nant Paterno hat im Zuchthaus von Portoloneone einem
Telegramm aus Rom zufolge zwei Selbſtmordperſuche ge

Ein Kapellmeiſter von ſeiner Frau erſchoſſen Der mit
ſeiner Frau in Scheidung liegende Kapellmeiſter Paul
Schmidt in Breslau iſt von dieſer am Dienstag erſchoſſen
worden Die Frau erſchoß ſich nach der Tat ſelbſt

Neue bayeriſche Briefmarken Neue bayeriſche Brief
marken werden zur Ausgabe gelangen Entwürfe hierfür
liegen bereits vor und ſind vom Verkehrsminiſter dem Re
genten unterbreitet worden Die Mitteilung daß die neuen
Marken das Bildnis des Prinzregenten tragen und daß
die Marken bereits im Auguſt zur Ausgabe gelangen wer
den bezeichnen die Münch N für verfrüht Ueber die
Ausgeſtaltung der neuen Marken kann mitgeteilt werden
daß ſie nach einem ganz neuen Verfahren hergeſtellt werden
ſollen das eine außerordentliche techniſche Vollkommenheit
des Markenbildes wie eine große Farbenſchönheit gewähr
leiſten ſoll

5uffſchiffahrt
Der Prinz Heinrich Flug

Keblenz 14 Mai Zur dritten Etappe Koblenz Karls
ruhe ſtarteten heute früh Schlegel 4 Uhr 37 Min Frhr
v Haller 4 Uhr 39 Min Suwelack 4 Uhr 41 Min Frhr
v Thüna 4 Uhr 43 Min Hiddeſſen 4 Uhr 46 Min Joly
4 Uhr 52 Min Canter 4 Uhr 54 Min Coerper 5 Uhr 6 Min
Carganico 5 Uhr 8 Min

Geſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmi

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Der Mühlweg 22 unter der Firma Hans Hoff betrieben

Damen und Herren Friſeur Salon wird nheutigen Tage ab durch den bisherigen alleinigen Jnhaber re
Hans Hoff und Herrn Emil Bauer welcher längere J
bei der hieſigen Firma Baumann Hedderoth beſchäftigt Fige
gemeinſchaftlich weitergeführt Den beiden Herren vie info
ihrer langjährigen Praxis in nur erſten Häuſern tätig ware
geht der beſte Ruf voraus
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Gerichtsverhandlungen

Kriegsgericht
Flüchtig vor militäriſcher Zucht und Ordnung

Der Musketier Otto Wagner vom Jnfanterieregiment
r 153 in nahm im Juni v J Urlaub in ſeine
Heimat und kehrte dann nicht wieder in ſeine Garniſon
urück Wie er vor dem Kriegsgericht offen angab hatte

r bereits beim Ankritt ſeiner Urlaubsreiſe die Abſicht
einer Truppe dauernd fernzubleiben denn er habe keine
Luſt gehabt ſich der militäriſchen Zucht und Ordnung zu
unterwerfen Schon bei ſeiner Feſtnahme hat er ganz das
leiche ungewöhnlich offenherzige Geſtändnis gemacht Von

Zeſonderer Intelligenz ſcheint er nicht zu ſein Nach ſeiner
Entfernung im Juni 1912 verſchaffte er ſich durch Diebſtahl
Zivilkleider und entledigte ſich ſeiner Uniformſtücke die bald
in einer Sandgrube und in einer leerſtehenden Scheune ge

nden wurden W iſt von Zivilberuf Knecht als ſolcher
arbeitete er nach ſeiner Fahnenflucht längere Zeit unter
falſchem Namen in Frankenhauſen Erſt nach neun
monatiger Abweſenheit vom Regiment wurde er im April
d J in Plauen ab gefaßt und zwar bei einem Dieb
ſtahle im Hauſe eines dortigen Gutsbeſitzers bei dem er
früher einmal im Dienſt geweſen war Er hatte ſich bereits
eine Uhr Nahrungsmittel und anderes angeeignet

Das Kriegsgericht verurteilte den ſo wenig Ordnungs
liebenden wegen Fahnenflucht Preisgabe von Dienſtgegen
ſtänden Diebſtahls und Beilegung eines falſchen Namens
zu zehn Monaten Gefängnis zehn Tagen Haft
und zur Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes
W erlärte ſich mit dieſer Strafe einverſtanden

Vergeſſene Patronen
Ein Jäger vom 4 Jägerbataillon in Naumburg behielt

m Februar gelegentlich einer Schießübung mit ſcharfen Pa
tronen einige von den ihm verabreichten zurück Er ließ
ſich dann ein Geſchoß von dieſen Patronen an ſeiner Uhrkette
als Zierrat anbringen Dieſes Uhranhängſel wurde nachher
zum Verräter der Patronenunterſchlagung

Vor dem Kriegsgericht gab der Jäger zu ſeiner Ent
ſchuldigung an er habe bei der Patronenausteilung eine
Anzahl Patronen in ſeine Hoſentaſche geſteckt und die nicht
davon verbrauchten hinterher abzuliefern vergeſſen Als
er ſie nachträglich wiederfand habe er ſich nicht mehr getraut
ſie erſt ſo ſpät noch abzugeben

Das Gericht war der Anſicht daß ſolch fahrläſſiges Um
gehe mit Patronen ſehr bedenkliche Folgen haben könne Es
beſtrafte daher den angeblich ſo vergeßlichen Jäger mit 14
Tagen Mittelarreſt

Das Ende des Vlume Prozeſſes

Frau Blume iſt in der Nacht zum Pfingſtſonntag wegen
Totſchlags unter Zubilligung mildernder Umſtände zu vier
Jahren Gefängnis verurteilt worden

Bis zur letzten Stunde war die Oeffentlichkeit aufs aller
ſtrengſte ausgeſchloſſen Erſt nachdem ſich der Gerichtshof in der
Nacht zur Beratung zurückgezogen hatte wurde der Ausſchluß der
Oeffentlichkeit aufgehoben Die Beratung des Gerichtshofes
dauerte nur kurze Zeit

In der kurzen mündlichen Begründung des Ur
teils führte der Vorſitzende aus Nach dem Spruch der Ge
ſchworenen iſt die Angeklagte des Totſchlags unter Zubilligung
mildernder Umſtände ſchuldig und mußte infolgedeſſen nach S 212
St G B beſtraft werden Die geſetzlich niedrigſte Strafe ſind ſechs
Monate Gefängnis die Höchſtſtrafe 5 Jahre Gefängnis Der Ge
richtshof hat mit Rückſicht darauf daß die Angeklagte ihren Ehe
mann ums Leben gebracht hat von der Verhängung der
niedrigſten Strafe Abſtand genommen und eine vierjährige Ge
fängnisſtrafe als angemeſſene Sühne betrachtet Auf Aberkennung
der bürgerlichen Ehrenrechte zu erkennen lag keine Veranlaſſung
i Bevor die Angeklagte in ihre Haft zurückgeführt wurde be

ankte ſie ſich mit einer gewiſſen Heiterkeit bei ihrem Verteidiger
und verließ dann ſchnellen Schrittes den Saal
v Aus der langen Verhandlung iſt ſo viel bekannt geworden
daß das Sexualleben der Angeklagten ein ganz ungeheuerliches ge
i iſt Ein Sachverſtändier kam deshalb im Gegenſatz zu
allen anderen Sachverſtändigen die die Angeklagte für unbedingt
zurechnungsfähig hielten zu der Auffaſſung daß Frau Blume
öwar eine geiſtig hochſtehende Perſon ſei daß aber bei ihr in ge

Beziehung ein Defekt vorhanden ſein müſſe der nach einer
rertſge ding des Reichsgerichts den Strafausſchließungsgründen
es S 51 St G B zuzurechnen ſei Ein Zuſtand der häufig in
z alyſwchologiſcher Beziehung bei manchen Frauen zu finden ſei

ſt lange Zeit ihr ganzes Empfindungsleben beherrſcht Ge
ützt auf dieſes Gutachten plädierte der Verteidiger für Frei
e ung während die beiden Vertreter der Anklage bean
ragt hatten die Angeklagte des Mordes ſchuldig zu ſprechen

dir Geſchworenen waren vier Schuldfragen vorgelegt worden
on auf Mord Totſchlag mildernde Umſtände und Körperver
ſetzung mit Todeserfolg lauteten Sie bejahten die Schuldfragen
8 und 3 worauf die Staatsanwaltſchaft die Höchſtſtrafe von fünf
Jahren Gefängnis der Verteidiger das Mindeſtſtrafmaß von ſechs

onaten Gefängnis beantragte

Bäder und Kurorte
Finſterbergen in Thür Seine Beliebtheit als Erholungs

Aatz verdankt Finſterbergen ſeiner idealen geſchützten Höhen
e en und ſeine Bedeutung als klimatiſcher Kurort iſt von
Piſ n ärztlichen Autoritäten längſt anerkannt Trotz der zeitigen
g ngſten hat ſich der idylliſche Thüringer Höhenluftkurort bereits
e herausgeputzt Aus herrlichem Tannengrün lugt das fried

e Dorf das infolge ſeiner ruhigen und äußerſt günſtigen Höhen
d 500 700 Meter über dem Meere dem Lärmmüden und Er

ungsbedürftigen eine wirklich ſtille lauſchige und erquickende
derr erraſt zu bieten vermag Der rührige Fremdenverkehrs
rein Finſterbergen gibt bereitwilligſt jede Auskunft und ver

ſendet Proſpekte

Be J weiz Die Betriebseröffnungen der Bergbahnen von der
der Wiung der Pilatusbahn der Martigny Chamonix Bahn und
rin engernalpbahn deuten darauf hin daß die Sommerſaiſon
n legt hat Freilich verkehrt die Wengernalpbahn einſtweilen

war ihren Lauterbrunnen und Scheidegg da die Strecke Grindel
rſit immer noch nicht ſchneefrei gemacht werden konnte Vevey

unte mit glänzenden Muſſikfeſten die am 18 19 20 und 21 Mai
t SaintSaönts und Paderewſti ſtattfinden auf den Plan

Selzach be ühginnt am 1 Juni und folgende Tage mit den berühmtenaſſionsſpielen Juni u g g ühm

3 Zienung 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutsche
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 13 Mal 1913 vormittags

Auf jede gerogene Fammer alnd vwel glelen hohe Gewinne gofallen
und zwar je einer auf le Lose gleſeher Fammer in den delden

Abtellungen I und III

Nor die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrueck verboten
138 577 98 619 73 742 61 832 86 1013 29 66 682 601 44 500

47 746 2216 6580 815 79 31 3001 148 269 669 763 990 4275 355 489
848 5176 84 3000 268 611 83 729 816 500 r
456 511 500 786 802 71653 225 336 63 433 87 6514 45 98 654 896
8004 1000 194 285 356 67 521 71 611 758 803 941 84 9052 1000
194 317 74 409 41 49 510 61 728 37 500

10012 158 201 1000 18 76 407 9 655 83 904 62 11061 es
225 1000 342 538 81 614 757 86 8343 72 989 12331 46 459 570 749
836 13063 210 o5 3000 352 89 579 606 51 71 728 43 45 909 24
14623 40 3000 41 723 38 821 941 15015 30 43 120 48 500 414
43 82 500 5908 742 892 16083 1000 142 3383 421 1000 604 844 68
17266 473 688 812 983 18226 s559 696 1000 o18 60 19104 253 381
1500 96 492 605 10 812 907 68

209000 436 80 585 87 98 600 12 655 21034 80 3000 360 426
75 93 537 1000 601 2 772 855 22094 1000 146 500 329 36 423
45 513 38 693 23050 114 43 312 84 462 91 570 606 76 711 344 500
47 68 3000 24052 369 563 83 745 880 95 25772 26105 25 205 326
630 77 715 856 967 27172 209 377 528 29 31 500 668 641 744 68 302
82 917 28161 98 279 669 729 45 76 29020 284 414 558 68 349 69

94 913
36058 71 164 85 427 1000 39 4s5 506 90 653 500 76 907

3000 31053 238 569 837 96 900 76 32116 66 502 607 29 765 916
87 33011 93 111 87 342 64 65 424 649 3000 848 34278 342 457
632 756 908 35100 89 500 264 808 83 802 92 943 36139 280 522
652 83 739 829 910 37273 1000 339 406 75 722 55 1000 836 500
915 95 38201 15 352 447 730 77 1000 824 926 39211 400 20 41
1000 536 48 1000 638 887 961

40039 104 18 281 304 3000 13 1000 89 463 6589 94 667 721
816 23 65 82 41050 239 65 f1000 89 403 34 40 55 1000 99 534 80
88 627 53 500 723 861 42014 570 703 28 872 949 43083 278 755

73 821 9019 8000 44184 95 3000 583 847 927 45023 41 205 20
33 466 573 883 97 1000 621 46133 424 500 558 632 43 795 8383
964 47018 1000 216 355 1000 82 428 34 886 500 922 76 48025
74 100 311 700 483080 200 23 30 409 35 69 531 69 644 707

50556 96 716 310 965 51318 4683 500 85 508 3000 946
52157 1000 53 82 209 83 349 414 626 660 790 865 53027 200
3000 324 1000 456 510 20 22 615 39 727 64 815 918 54275 367

500 608 22 55219 306 4683 523 643 500 69 766 870 500 74 919
1500 65 53004 35 148 361 62 1000 596 628 81 716 94 963 66 37 500
57156 500 271 537 636 1000 97 727 907 53035 77 97 161 209 412
777 1000 804 59029 100 1000 40 564 680 85 967 1000

60110 21 241 570 713 1000 74 982 61015 1000 128 29 304
34 46 500 489 592 624 71 723 9657 3000 G2039 118 67 99 233
500 376 410 537 748 830 908 63162 94 289 325 438 60 74 552 64
3000 90 824 64019 129 92 217 10000 39 318 27 44 453 65 722 72

65265 84 308 25 463 77 537 647 728 969 75 66213 702 829 67049
55 71 107 47 59 253 654 714 63074 374 96 501 41 763 500 983
669 69068 69 374 515 22 86

70290 95 446 792 935 71162 67 245 365 663 8320 69 83 977
72094 500 200 375 400 47 1000 71 579 73098 430 94 615 24 897
911 74208s 442 629 87 747 75088 502 3000 615 739 392 76264 401
632 835 746 840 o89 770094 166 338 653 924 45 79 1000 783135 60
308 23 38 50 411 23 514 66 700 71 825 837 79502 734 8323 79 933

890122 224 534 500 630 70 748 800 917 30 500 Z1034 475
539 642 53 754 3000 9005 3208s0 349 3000 405 51 570 611 92 906
33023 29 123 60 94 3831 591 677 701 45 894 98 956 74 34125 28 55
86 454 68 76 795 2000 838 953 76 85055 3583 437 527 1500 747
339 903 86069 133 34 1500 200 373 504 619 720 33 850 37075 142
500 46 497 541 95 83046 500 52 150 500 339 521 714 904

89257 303 96 423 70 641 710 44 47 89 997
90228 364 444 628 830 906 91102 500 300 410 35 602 755

814 64 9083 61 892012 60 138 47 87 209 388 753 857 93086 500
214 347 456 608 84 893 1500 94057 266 445 500 8311 934 75 1000
95125 85 223 453 55 508 687 939 40 1000 96161 o8 495 623 849
76 935 87024 119 87 330 75 612 500 93039 97 106 279 1000 308
500 9 500 37 64 18000 623 717 965 99038 162 208 392 599 600

56 732 993
109020 44 87 198 382 518 634 161204 49 625 886 764 818 40

48 49 961 102124 46 92 243 441 586 626 7653 822 62 103109 203 11
1000 60 810 25 57 78 538 843 958 104032 145 209 743 99 3000

98s5 105024 500 214 320 463 645 69 500 91 700 17 60 922 106045
500 73 198 236 549 97 500 650 706 85 860 500 107073 95

121 54 337 500 637 605 891 962 163136 76 245 72 338 3000 440
73 548 1000 98 1000 698 310 193031 68 118 47 277 500 340
500 402 500 29 701 500 81 885 93h

3 Ziehung 5 Klasse 2 Preussisch Süddeutsche
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 13 Mai 1913 nachmittags

und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gerzogoene Nummer sind zwei glelch kohe Gewinne gefallen

Abteilungen I und 11

Vur die Gewinne über 240 3ſark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
325 426 98 555 795 1026 69 138 76 609 3000 97 99 798

879 2018 80 161 632 769 883 915 3074 115 317 442 75 531 606 788
902 4068 242 301 401 5687 954 5068 115 216 322 46 637 702 60 858
6023 329 38 633 314 44 967 76 7025 100 86 463 500 594 343 45
964 8041 1000 4s 241 64 72 81 373 449 500 77 89 501 89 602 792
96 9125 88 361 420 566 652 86 500 736 88 98 500 9385

10021 128 61 86 1000 246 56 324 432 559 605 12 341 11116
217 20 326 60 630 821 920 12057 320 408 58 661 808 65 998 13042
500 100 2273232 62 71 500 599 701 885 936 14038 162 544 80 801909 15031 e 42 78 90 833 39 41 500 540 1000 678 89 718 86

905 55 59 16147 50 343 631 819 17114 638 500 78 91 1000 249
412 500 87 531 644 89 728 936 60 18283 94 1000 344 814 500
941 189069 95 112 8320 89 550 77 737 836 984

20111 28 30 283 443 546 71 86 649 794 838 919 21036 68
219 52 439 608 788 974 22000 18 121 43 92 97 200 4 1000 7 1000

301 9 527 1000 749 68 810 28 23005 296 500 447 624 24054 510
sos 906 12 13 657 72 25037 74 187 624 73 371 3000 83 504 78
758 26132 52 96 458 726 886 27018 276 583 636 57 719 94 813 28090
299 322 411 541 89 720 29203 434 512 7653 910 39 1000

30130 40 1000 206 9 62 325 43 449 512 764 1000 939 49 82
31038 41 746 500 880 97 928 77 32438 33425 543 735 899 9465
34782 35111 83 212 30 302 17 36 565 78 500 798 976 36049 73
84 207 10 380 438 1000 869 958 500 85 37383 499 607 843 70
936 51 ſ500 81 88 383005 56 8000 78 153 239 655 643 61 1000
s1 788 832 39051 58 240 319 500 87 402 18 514 1000 507 500
70 71

40069 231 672 714 835 41096 120 80 243 52 500 350 66 452
578 89 794 833 900 42090 334 500 443 85 95 908 43146 500 609
1000 482 851 44021 244 402 771 814 36 957 45047 267 300 834

o15 46014 113 1000 233 396 566 628 823 500 66 930 47066 220
77 466 91 600 572 680 3000 792 821 500 43 500 438061 889
04 500 203 38 362 565 86 681 500 96 778 806 500 49174 3093
600 453 1000 630 809 88

50074 500 106 500 227 495 804 904 51 92 500 51111 80
248 403 563 653 58 78 732 500 52231 361 494 590 633 793 868
500 53112 97 250 92 422 97 6588 500 623 1000 77 3000 826

54076 807 6594 682 7265 815 88 89 915 74 55014 51 113 242 313
Jo2 43 517 649 72 701 833 500 51 994 56138 252 1000 402 736
so 821 3000 57032 54 185 205 828 86 723 40 58027 67 214 364
616 832 943 76 59073 74 241 321 70 82 3000 572 699 789 868 951

60040 74 160 243 96 516 500 622 709 500 920 61041 66
o0 164 66 287 99 387 426 598 1000 608 884 62171 803 72 432 3000
544 47 778 74 925 63132 257 605 86 64 64004 38 292 580 626 95
s98 6G5097 I26 41 46 471 516 22 99 7665 880 66204 41 45 49 304 658
476 614 766 861 904 483 70 78 67080 367 500 89 761 1000 910
26 35 G8098 180 271 646 65 780 802 946 69018 62 368 93 408 534

6 751 820 59 909eoa 70034 61 196 242 94 306 87 454 88 500 97 518 627 97 702
s0 71320 49 686 95 545 500 674 845 988 72006 7 116 3065 715 so
69 ſ600 o9 809 73010 46 162 512 629 721 3000 867 81 ſs00 74157

s16 6902 706 864 77 75230 41 688 620 769 858 968 76008s 500 387
652 90 791 94 886 981 77090 195 236 469 500 78000 51 240 304 56
486 508 738 933 79066 3000 249 68 72 340 731 887

80084 46 500 216 346 1000 415 841 996 S1oss 306 59
1000 540 805 944 500 52 82022 210 500 o8 351 81 488 508 820

76 818 600 os 942 61 500 75 33077 196 245 836 95 454 897 926
97 84060 234 47 77 315 510 1000 726 99 85106 500 57 500
228 468 667 600 79 663 821 67 80 86080 90 3000 152 218 804 28
446 85 98 698 670 85 797 848 87189 278 99 592 614 76 500 82
88069 1000 89 1658 2023 340 461 504 86 92 866 500 o03 89066
6000 208 522 752 1000 oss 8000

90009 195 1000 827 1000 sos 660 7650 91109 200 347 821
997 500 92030 656 280 3000 go1 93024 147 233 3000 97 338 446
661 741 500 s95 968 94158 484 659 816 987 95174 3826 402 526
60 62 86 601 89 97 991 96032 48 64 98 13000 383 487 558 794 965
97081 214 86 934 936 98184 38 29 84 320 488 6519 683 746 611
99006 284 662 616 82 709 856

100033 78 110 20 64 90 500 218 29 396 97 486 731 94 953
101328 472 500 1000 77 624 52 761 862 80 908 51 102119 229
404 99 625 46 75 93 731 815 103191 358 90 427 104042 118 56
892 3000 4689 560 61 612 22 774 809 933 105143 73 857 89 466 81
601 92 857 70 970 106028 89 156 87 287 410 35 37 542 861 9657 97
500 107240 329 62 500 484 1500 684 66 784 622 106066 281

897 461 675 765 60 109017 849 426 Fai4 960 4660 641 780 869

110143 00 322 es 76 500 714 60 o79 1111 04 24773 315 411 574 738 343 50 94 112241 44 66 80 es W
13373 1o1 55 301 6587 752 56 59 827 114126 60 247 455 659 965

i 929 69 95 397 400 6585 791 807 955 116247 3095 560 622 806 54
7021 674 876 118065 266 368 409 609 68 622 768 119061 19

316 628 50 739 6650 73 2018 1832 500 361 436 88 607 611 34466 615 500 7e90 122143 652 314 608 123 e z
775 75 78 124135 68 220 510 629 924 65 125045 138 1000 343
e was 538 683 757 830 127136 50 295 439n an 775 77 3 92 268 1000 383 569 637 1294209 85

213 310 86 6500 500 618 7109 1000 32 36 86
s49 l500 322 518 614 713 10 853 1000 132149 e T
4 1500 728 61 874 948 84 13303s 60 107 a 517 500 71420 503 S h ää 338 665 68 17 67 72 135317

675 877 137021 63 633 73771 830I 138236 327 432 43 593 656 769 72 612 29 139087 404
140064 72 115 492 553 629 765 74 827 141264 5 9a 500 4921 e 968 96 142042 94 236 515 34 653 54 c 74 783

u 319 842 89 1000 144506 67 683 865 145213 587
s 378 77 260 500 314 26 56 72 437 39 500 16 60244 626 e J 47241 345 713 805 143034 66 80 1000 153 224 405

72 831 901 1000 149257 358 461 830 96 98 915 36
o7 298 577 110 81 423 60 578 680 725 44 61 877 960 151100 66
7 33 73 521 84 696 760 991 152007 142 251 632 35 64 725
623 917 736 53242 450 70 612 600 fös 958 69 1000 154326 39

o 4123 358 155034 111 16 500 650 51 62 99 251 376 612
77 e 42 27 2 73 87 494 562 65 856 157041

591 n S 410 3 75 615 500 i do dot s A8908 a ſsoo2
7 515 1000 699 774 830 161018 92 97 500 576 h 162023 531 683 846 990 163212 300 487 2 e re

o u n 38 394 437 502 802 165040 41 228 308 53 401
x 758 943 166291 564 167234 163082 90 108 994 e l 00 624 48 76 712 958 169064 500 214 329 843

051 146 500 69 333 1000 86 1000 499 67g9 5 763 856 69173270 733 523 827 724 172087 280 482 584 713 86 889 906
ſog do du 350 500 470 533 672 91 940 174017 497 567 3000
I 76 4 175220 500 34 59 31 348 461 546 1000 697 765 1000
3 173327 75 5 957 177001 67 93 691 94 877 79

V Jz lagen u e 809 37 179134 438 1000 75 565f
111 310 15 555 691 772 826 75 1831089 408 16 53 588 7a 800 132078 106 236 424 591 500 619 43 733 253

I 103 38 229 46s3 503 648 76 90 500 134036 130 217 83 474 r 76 607 724 3000 940 185004 30 s00 o1 171 87 ſ5
353 c 1500 503 55 679 87 847 186124 216 300 641 742 73
7 V 2 902 59 187006 361 1383000 29 34 165 311 531 903

d 7 S 550 1000 s6 664 832 59
5 97 499 505 634 38 77 715 18 858 980 017 290 1000 182063 2658 358 677 86 740 861 a 81 z

573 500 603 9 738 500 194007 59 110 251 500 376 83
557 96 659 195049 93 163 462 639 65 821 1000 82 196080 105
307 400 55 79 530 662 868 918 25 1000 87 197030 40 346 681 836
44 56 193006 226 51 500 96 500 s56 89 1000 464 603 701 48
862 r r 3000 66 81 489 7650 843

131 37 68 879 668 739 201160 2495 667 840 919 202020 52 101 2 88 ſ800 252 302 2 828
293030 106 15 310 74 1000 699 705 500 13 818 6500 45 204089
180 23 212 44 88 411 500 746 50 205230 501 708 35 802 30000
45 923 39 76 96 500 208114 38 53 91 99 500 272 387 627 53 55
73 614 778 99 500 307 942 1000 98 207176 306 29 451 657 68

2030095 805 419 41 599 695 720 2089091 202 809 67 87 500

210023 23 53 57 94 114 54 291 94 458 508 ſ3000 65 75 7882 1500 967 97 211499 518 212011 73 u 27 737 5
213177 202 61 366 413 514 625 759 943 95 1000 214034 500
356 437 94 500 95 567 1000 638 44 729 899 1000 906 58 215051
500 290 356 706 851 916 216001 3000 140 232 57 301 50 96 400

h o ver 217031 ss 92 1000 124 47 378 530 ſ3000
5 7 850 68 405 60 500 69 S00 g13 526 694 750 63 73 500 929 81 tedol es gut as aoo

226032 301 474 88 91 525 635 98 ſ1000 741 56 809 965
221057 150 230 265 75 433 783 992 222167 211 429 52 576 698 700
13 851 95 223068 299 3000 25 95 306 31 45 544 96 642 907 224030
220 506 645 772 1000 34 225023 106 67 39 454 500 84 642 500
710 26 825 972 83 226332 597 9085 227109 441 71 526 42 1000j
52 69 500 71 613 14 835 912 500 23 29 69 88 2238014 245 ſ 3000
53 93 466 67 89 500 67 732 919 45 82 2239017 358 80 464 518 25 64
89 650 798 874 843 3000 48

230311 62 401 78 84 553 637 52 56 835 231104 83 260 497
705 3000 79 865 950 232012 45 121 445 81 722 62 908 233168
357 75 440 1000 586 7e7 346 54

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne
zu 500000 2 zu 200000 2 zu 150000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 zu
80000 4 zu 50000 6 zu 40000 18 zu 30000 834 zu 15000 86 u
10000 218 zu 5000 2794 zu 3000 5766 zu 1000 7908 zu 6500

410060 354 80 652 716 500 s81 3000 926 3000 57 111039
vo 111 58 92 214 34 465 500 588 752 59 1000 68 824 919 112152
230 739 113084 86 1000 118 389 476 642 58 862 1000 78 114161
500 79 3802 23 534 707 500 81 950 115169 335 3000 594 613

58 886 918 72 116118 58 262 307 500 36 531 657 830 959 117294
363 400 1 3000 76 1000 502 6500 665 69 500 742 809 34 999

r 77 328 410 1000 41 67 95 515 500 653 1139497 551 721
500 869

129040 69 123 259 85 306 434 59 670 875 121054 1000
406 54 510 70 843 53 59 914 70 122102 37 228 540 77 123485
512 36 680 715 72 890 993 124088 298 363 93 402 500 46 75 843
500 125085 114 500 19 605 59 724 126150 73 351 665 3000

937 127051 165 68 265 746 916 20 29 1283140 223 371 526 70 818
500 973 129039 62 292 435 60 652 708 47 71 3000 858 927

136072 176 201 324 99 6554 500 688 833 953 69 131062
491 515 57 720 64 872 1000 132058 95 195 248 377 414 545 50
744 96 976 133039 73 81 305 595 134128 63 3000 84 91 1000
577 92 1000 632 766 884 1000 945 81 135189 453 667 500 713
84 896 1000 909 90 1385078 134 577 648 760 812 934 64 137025
83 105 3000 12 290 398 410 35 648 918 138018 148 3000 203 75
392 620 62 500 s52 139070 111 18 224 371 500 409 40 50 528

1000 614 51 500 796 833
140107 es2 702 500 15 877 906 141218 500 3465 455 86

765 76 867 142060 159 70 306 11 30 33 45 582 639 825 93414320s 59 303 880 921 24 144135 301 696 700 500 79 145108s
298 500 439 516 519 700 952 82 146029 31 62 63 92 237 420 500
48 515 19 787 98 870 917 500 60 147068 1000 78 154 96 513
19 20 737 848 1000 s92 143087 500 447 85 659 500 727 896
149014 500 21 139 59 231 402 10 539 1000 8581

150142 421 47 597 718 151008 157 263 64 84 85 428 6686 785
152129 266 683 711 878 903 35 153011 38 250 445 514 83 500
635 53 93 809 948 1000 62 154001 227 368 401 553 663 6856 89
155430 62 98 1562883 386 556 741 863 157102 333 419 82 577
751 158249 51 324 47 1000 407 549 694 810 990 159118 323 72
474 573 635 850 937 3000

160116 1000 307 58 507 s00 668 884 98 943 500 161053
125 709 880 931 162143 285 89 567 88 685 500 980 163067 343
529 607 31 47 715 164226 32 3000 411 635 69 94 654 86 781 84
6877 922 165153 452 500 848 55 939 47 87 166110 639 68 600

764 805 70 960 167034 239 358 71 442 518 500 611 26 67 73 812
1000 922 86 163161 278 510 785 500 831 45 917 51 64 81 169024
500 31 200 322 27 81 594 695 868

170008 80 112 33 54 82 203 331 753 171234 500 60 3000
347 87 692 887 981 172156 368 411 6538 646 709 3000 58 10000
173079 87 244 67 302 21 764 77 79 96 341 942 83 174204 305 53
411 513 39 44 644 88 758 826 500 85 175075 144 47 500 875 449

528 649 856 176151 87 216 326 428 89 558 652 751 928 177042 143
334 47 89 742 976 1783147 61 1000 257 404 7 500 667 808 909
28 600 179086 247 71 1000 351 98 497 577 728 891

1830034 74 160 334 43 500 95 470 629 854 500 o20 181172
288 308 584 606 44 943 182091 1000 249 313 411 548 61 500
785 944 183151 211 34 475 804 89 134206 64 329 500 86 463 80
518 602 64 500 751 837 933 185086 100 42 245 413 75 80 567

822 75 91 95 136071 500 189 235 91 94 346 1000 80 500 703 893
187247 352 802 13 19 47 914 138360 600 401 570 78 604 44 878
79 994 189040 55 106 1000 47 65 380 505 641 718 94 871 913

190018 360 452 3000 s85 644 76 87 887 191028 145 433 42
756 883 966 192111 75 266 ſ600 654 718 824 918 1000 193029
90 500 133 63 278 770 873 995 500 76 1941923 495 751 822
195016 102 257 310 435 739 903 54 1896009 216 317 441 604 57
s6 90 747 s98 99 197072 158 500 62 274 303 47 65 3000 428 64
611 91 1000 704 41 97 s0os 28 198143 52 77 500 395 468 745
882 199109 661 1000 800 997

200027 48 5000 77 398 414 50 542 59 76 1000 750 847 928
201063 179 218 83 826 425 544 84 93 700 908 17 202081 90 335

49 600 406 500 14 710 203142 43 6570 663 82 737 3000 54 57
s35 78 988 3000 204204 fs000 398 507 1000 vo 708 803 205317
410 52 611 771 206188 282 95 1000 3765 473 6535 624 500 857
901 25 34 207000 600 182 41 211 1000 72 379 88 430 75 538 805
65 1000 208104 283 33 40 42 49 72 880 480 541 662 1000 871
209168 74 234 6500 58 77 872 645 69 76 829 919

210081 1000 422 53 548 705 806 973 211138 358 408 638
849 74 212071 123 90 827 s00 s5 461 76 213053 506 53097 712 500
80 976 214016 134 86 276 534 1000 49 711 98 825 1000 215054
79 176 240 329 632 95 764 857 65 216052 62 121 234 318 17 63
427 76 627 fs00 784 853 2170091 280 97 816 598 822 1000 821
26 948 80 218020 168 807 54 458 874 955 85 2192094 309 57 616

709 870220452 55 1000 62 505 608 858 88 221007 111 247
423 702 6 222007 52 1000 58 153 279 822 425 75 500 872 953
723005 65 70 ſ600 84 8000 660 83 876 987 224006 151 96 430
22 45 52 671 788 609 78 78 79 986 225132 38 50 321 3000 486 95
551 87 6608 792 814 20 950 226205 454 744 908 227068 228 329 522
z 89 622 846 968 228068 146 48 789 963 70 229005 76 161 311
s 88 1500 402 500 570 624 76 783 1000 o39 1000

230157 5658 64 631 745 879 900 1000 23 1016 76 36 208 413
26 44 647 60 68 939 239060 109 888 422 43 65001 711 84 233191
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Zur Praſdentſhaftswahl der Goethe Geſelſchaft

Aus Weimar wird uns geſchrieben e ſo r
Jn einer Berliner Zeitung war wohl als ſogenannterhalion essay dieſer Tage ein Artikel veröffentlicht der

über die bevorſtehende Neuwahl eines Präſidenten der Goethe
Geſellſchaft die durch das Hinſcheiden Erich Schmidts notwendig
geworden iſt Aufſehen erregende Mitteilungen brachte Man
habe ſo hieß es da in Erwägung gezogen dem Exreichskanzler
Fürſten von Bülow die Präſidentſchaft anzutragen Außer
dem beſtänden Kandidaturen von Profeſſor Dr Albert Köſter
dem bekannten Literaturhiſtoriker an der Univerſität Leipzig und
von Exzellenz und Wirklichem Geheimen Rat Dr Albert
Bärklin aus Karlsruhe die beide Mitglieder des Vorſtandes
der Goethe Geſellſchaft ſindJch tn n heute Gelegenheit über dieſe Mitteilungen mit

dem Vizepräſidenten der GoetheGeſellſchaft Herrn Geheimrat
Profeſſor Dr Wolfgang v Oettingen der bekanntlich auch
Direktor des Goethe und Schiller Archivs und des Goethe Natio
nalMuſeums iſt ein Geſpräch zu führen Herr von Oettingen
betonte eingangs von der ihm gebotenen Reſerve in dieſer Frage
nicht abweichen zu können Die allzufrüh notwendig gewordene
Neuwahl ſei eine nicht unwichtige Angelegenheit über die aber
in der Oeffentlichkeit vorzeitig zu debattieren eigentlich nicht an
gebracht ſei Er könne indes verſichern daß direkte Verhand
lungen über die Frage noch nicht geführt ſeien es ſei dies Sache
einer der Jahresverſammlung der Goethe Geſellſchaft am Don
nerstag den 15 Mai vorhergehenden geheimen Sitzung der Vor
ſtandsmitglieder deren Ergebnis in Geſtalt von Vorſchlägen in
der öffentlichen Hauptverſammlung hervortreten werde Auf
meine Frage ob die Wahl des Fürſten Bülow ernſtlich erwogen
werde hatte Herr von Oettingen zunächſt nur ein vieldeutiges
Lächeln um dann ſchließlich auszurufen Dieſer Gedanke kann
nur in Kreiſen aufgetaucht ſein die außerhalb des Vor
ſtandes der Goethe Geſellſchaft Wünſche oder Meinungen
äußern Wie ſollte auch Fürſt von Bülow der ſich der Südſonne
Jtaliens dauernd freut unſerer Geſellſchaft lenkend vorſitzen
können wie ſollte man es wagen dürfen dem Ausruhenden die
Geſchäfte der Geſellſchaft die eine örtliche Nähe immerhin voraus
ſetzen aufzubürden Auf meine Erkundungen den Modus
der Wahl betreffend gab mir Herr von Oettingen dann noch
folgende Auskünfte Satzungsgemäß wählt der Vorſtand der
Goethe Geſellſchaft den Präſidenten aus ſeiner Mitte ſchon des
wegen könnte von einer Wahl des Fürſten Bülow ohne Statuten
änderung nicht die Rede ſein und zwar auf die Dauer von drei
Jahren Da nun diesmal der aus elf Köpfen beſtehende Vor
ſtand der ebenfalls von drei zu drei Jahren gewählt werden muß
von den Mitgliedern neubeſtellt werden wird ſo würde das
Plenum der diesjährigen Jahresverſammlung einen gewiſſen
Einfluß auf die Neubeſetzung ausüben können Und alſo wären
gewiſſe Mög lichkeiten für Ueberraſchungen immerhin vor
handen

Dies iſt wie ich den freundlichſt erteilten Auskünften des
Herrn von Oettingen hinzuſetzen möchte aber wohl nur theoretiſch
ſo Jn der Praxis pflegt der Vorſtand der Goethe Geſellſchaft
immer wiedergewählt zu werden Jſt dies auch diesmal der Fall
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und es wird kaum Mitglieder der Goethe Geſellſchaft geben die
wünſchten daß es nicht der Fall ſein möchte ſo hätten folgende
Herren zu denen an die Stelle des verſtorbenen Jakob Minor
noch ein weiteres Vorſtandsmitglied hinzuträte den neuen Prä
ſidenten aus ihrer Mitte zu beſtimmen Wolfgang von Oettingen
Weimar als Vizepräſident Dr Hans Vodmer Zürich Geh Hof
rat Paul von BVojanowski Weimar Geh Rat Dr Albert Bürkner
Exzellenz Karlsruhe Geh Hofrat Dr Otto von Güntter Stutt
gart Prof Dr Otto Heuer Frankfurt am Main Geh Hofrat
Prof Dr Albert Köſter Leipzig Geh Hofrat Prof Dr Viktor
Michels Jena Prof Fritz Schaper Berlin Wie ich übrigens
höre wird der Beſuch der Jahresverſammlung der Goethe Ge
ſellſchaft diesmal ſehr ſtark ſein Es haben ſich bislang ſchon
gegen 600 Mitglieder feſt angemeldet

Adolf Teutenberg

Hochſchulnachrichten
Für das Fach der Chirurgie habilitierte ſich in Kiel der

Aſſiſtent bei Prof Anſchütz an der dortigen chirurgiſchen Klinik
Dr med Georg Konietznuy Der ordentliche Profeſſor für
Maſchinenkunde Maſchinenbau und theoretiſche Maſchinenlehre
an der Techniſchen Hochſchule in Graz Joſef Bartl iſt aus An
laß ſeiner Verſetzung in den Ruheſtand zum Hofrat ernannt worden

Dr theol Baſilius Masciuch erhielt die venia legendi
für Kirchenrecht in der theologiſchen Fakultät der Univerſität
Lemberg

Thedtfer und Mußk
Jettchen Gehbert auf der Bühne

Aus Frankfurt a M wird uns geſchrieben
Jettchen Gebert hat mit Einwilligung und unter Beihilfe

ihres Vaters Georg Hermann den Sprung aus dem Roman
auf die Bühne gewagt Sie ſteht nun ſelber ein wenig blaß und
duldend ihr Schickſal nehmend wie es kommt auf den hölzernen
Brettern auf denen der zarteſte Duft von Dingen und Menſchen
ſo leicht von Staub und Schminke bedeckt wird Wie ſie die feinſte
Blüte der alten Berliner Judenfamilie dem chriſtlichen Dr
Kößling an die Bruſt ſinkt und dann trotzdem in die verſchwägerte
Familie Jacoby hineinheiratet wie auf der Hochzeit aber ihr
Widerwille über die Pflicht zur Dankbarkeit ſiegt und ſie davon
läuft beſchützt von ihrem Onkel Jaſon der in verſtehender
reſignierender Liebe allein die Hände über die ſchöne Waiſe hält

dieſe Handlung iſt faſt aller dramatiſchen Steigerungen bar
und könnte eine Dramatifſierung des Romans nicht rechtfertigen
Aus den liebevollen Milieuſchilderungen der epiſchen Dichtung
konnte natürlich nicht jede Einzelheit auf die Bühne hinüber
gerettet werden aber es iſt doch in geſchickter Aneinanderreihung
ſoviel feine Lebensdarſtellung und echte Charakteriſtik geblieben
daß das Schauſpiel Jettchen Gebert literariſch gewertet vor
den Judenmilieuſtücken der letzten Jahre den Vorzug verdient
Eine Familienmahlzeit um den reichgedeckten Tiſch Salomon

ein Charlottenburger Sommerfriſchenidyll von Anno
1839 die Familienberatung der Geberts über Jettchens Heirat
der Abſch

GBeverrts

geadelten Salon Jaſons und endlich die Hochzeit mit dem
wünſchten Beſuch der angeheirateten Verwandtſchaft aus uner
ſchen das alles gibt zu Lebensbildern von großer Feinheit
Zeichnung zu Jdyllen von heiterem Behagen und lyriſchen S der
mungen von biedermeieriſchem Duft reichlich Gelegenheit t
etliche rechte Menſchen ſtehen auf der Bühne beſonders da
Judenpärchen der Onkel Eli und ſein Minchen ſind auch i
Rampenlicht prachtvolle Typen geblieben 9 im

Die Uraufführung im Frankfurter Schauſpielhau
brachte dem Hermannſchen Stücke einen warmen Erfolg wenn al 6
einzelne Ziſcher ſich nicht darüber beruhigen konnten daß die
Schauſpiel kein bewegtes Drama ſondern ein beſchauliches Milieu

ſtück ſein will r W

tim

Bühnenchronik
Vom Herzogl S Hoftheater Koburg wird uns geſchrieben

Einer Einladung des Herzogs folgend werden Generalmuſitdiretto
Dr Richard Strauß und der Dichter Hugo v Hof
mannthal den Feſtvorſtellungen Jedermann am 19 und
Ariadne am 20 Mai beiwohnen Richard Strauß der Kom

poniſt der Elektra Salome des Roſenkavaliers und der
Ariadne auf Naxos wird am 20 Mai zur Feſtvorſtellung

ſeine Ariadne ſowie Bürger als Edelmann im Koburger
Hoftheater perſönlich dirigieren Hugo v Hofmannsthal der
Verfaſſer des Roſenkavalier Textes iſt uns in Koburg als Be
arbeiter des Oedipus Jedermann und des Molisreſchey
Bürger als Edelmann kein Fremder

Die zwiſchen den Herren Direktor Monti vom Theater des
Weſtens in Berlin und Sliwinski ſeit längerer Zeit
ſchwebenden Unterhandlungen betreffs Löſung des gegenſeitigen
Sozietätsverhältnpiſſes ſind durch einen gütlichen Vergleich beendet
worden Danach ritt Direktor Monti mit dem 31 Auguſt d J
von der Direktion des Theaters des Weſtens zu rück um ſich von
dann ab ausſchließlich der Leitung von Montis Operettenthegter

früher Neues Theater zu widmen
Am Vorabend der diesjährigen Tagung des Deutſchen

Bühnenvereins fand im Stadttheater zu Eiſenach die Urauf
führung des Renaiſſanceſchauſpiels Katharina von Me
dic i von Herbert Fuchs ſtatt Das unbedeutende Werk konnte
von den unzureichenden Kräften nur ungenügend gegeben werden
Die in den Hauptrollen gaſtierenden Berliner Künſtler Frau
Feldhammer Fräulein Weirauch und Herr Harkau
boten gute Leiſtungen die aber unter der mangelhaften Enſenble
leiſtung beträchtlich litten

Hünenringfeſtſpiele 1913 Die Hünenringſtiftung 1909 zu
Detmold hat beſchloſſen in der Zeit vom 20 Juli bis 10 Auguſt
wiederum Feſtſpielaufführungen im Hünenring zu veran
ſtalten Eine Feier für 1813 iſt geplant ausgeführt durch eiy
beſonderes Gedächtnisſtück und eingeleitet durch die Her
mannsſchlacht von Kleiſt Die Spielleitung iſt Herrn Dr
Wachler übertragen worden Es ſind außerdem an Vor

ied Jettchens von Dr Kößlings in dem von der Kunſt i Merlin von Richard von Kralik

S W 7 ge e o J S T Se rſocwindere dein bewieht fort
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ſtellungen angeſetzt Ein Mittſommernachtstraume
on Shakeſpeare mit der Muſik von Mendelsſohn Bartholdy
Die verſunkene Glocke von Gerhard Hauptmann endlich
zwei Uraufführungen das Gedächtnisſtück für 1813 und
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